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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Der Vorstand des 
Financial Planning Standards Board Deutschland e.V.,

Frankfurt am Main

- nachfolgend auch kurz "FPSB e.V." oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte mich, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 aus den von mir geführten
Büchern und den mir darüber hinaus vor ge leg ten Be le gen und Bestandsnach weisen, die ich
auftragsgemäß nicht ge prüft habe, unter Berücksichti gung der erteil ten Auskünfte nach
gesetzlichen Vorgaben und nach den in ner halb die ses Rahmens lie gen den Anwei sungen des
Auftragge bers zur Ausübung be stehen der Wahl rechte zu ent wi ckeln. Diesen Auftrag zur Er-
stellung ohne Beur tei lungen habe ich im März und April 2024 in meinen Geschäftsräumen in
Kelkheim durch ge führt.

Mein Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus-
ge hen den Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der mich mit dessen Erstellung beauf-
tragen den ge setz li chen Ver tre tung des Auftraggebers, die über die Aus übung aller mit der
Aufstellung verbun dener Ges tal tungs möglichkei ten und Rechtsakte zu ent schei den hatte.

Ich habe meinen Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rechten führten, in
Kenntnis ge setzt und von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und
formellen Gestal tungsmög lich kei ten (Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahlrechten) so wie
Ermessensent scheidun gen ein ge holt.

Der mir erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die
erforderlich wa ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der
eingeholten Auskünfte zu An satz-, Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den
anzuwendenden Bilanzierungs- und Be wer tungsme thoden unter Vornahme der
Abschlussbuchungen den steuerrechtlich vorgeschriebenen Jahres ab schluss, bestehend aus
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art
und Umfang meiner Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich
getroffen wurden, berichte ich in be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der
Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Er stel lung von Jahresabschlüssen vom
12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis meiner Tä tig keit.

Meine Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch mich
nur in Ver bindung mit dem vollständigen von mir erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Bei der Auftragsannahme habe ich von meinem Auftraggeber ausbedungen, dass mir die für die
Auf trags durch füh rung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig gegeben wer den.
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Allgemeine Aufragsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und meine Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu
Dritten, die ver ein barten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeinen
Geschäftsbedingungen für Steu er be ra ter und Steuerberatungsgesellschaften" maßgebend.

1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei meiner Berichterstattung hierüber
habe ich die ein schlä gi gen Normen meiner Berufsordnung und meine Berufs pflich ten be ach tet,
dar unter die Grund sät ze der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Ei gen-
ver antwort lich keit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art meines Auftrags die
Tätig kei ten, die er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars sowie
der eingeholten Vor ga ben zu den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden
unter Vornahme der Abschluss buch ungen die freiwillig erstellte Bilanz und Gewinn- und
Verlustrechnung und wei tere Ab schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die
Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und
Ausweiswahlrechte sowie Er messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten
wurden von mir im Rahmen der Er stel lung nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der
gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Ich habe in meiner Kanzlei Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit ge währ lei-
sten, dass bei der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der
Be richt ers tattung die ge setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses habe ich die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und
We sentlichkeit beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von mir die Kenntnis und Beachtung der hierfür
gel ten den ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung, einschlägiger Be stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen
fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatte ich mir die für die vorliegende Auftragsart erforderlichen
Kenntnisse über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens
meines Auf tragge bers anzu eignen.

An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss darf ich nicht
mit wirken. Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche
Korrekturen ver wei gert würden, hätte ich dies in geeigneter Weise in meiner Bescheinigung
sowie in meinem Er stel lungsbe richt zu würdi gen oder meinen Auftrag niederzulegen. Dies gilt
insbe sondere, wenn Ver mö gens gegenstän de oder Schulden un ter An nah me der Fort füh rung der
Un ternehmenstä tig keit be wertet wä ren, ob wohl dem tat sächli che oder rechtli che Ge ge ben hei-
ten of fen sichtlich entgegenstün den.
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Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von mir zu klären. Falls
sich die se be stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächte ich sich daraus er ge-
bende Ein wen dun gen, so weit sie we sentlich für den Jahresabschluss wären, in meiner
Bescheinigung zum Aus druck. Wür den Auf klärun gen oder die Vorla ge von Unterlagen, die zur
Klärung erforderlich sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen der Be urtei lungen ver weigert,
hätte ich meinen Auftrag nie der zule gen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung,
den In ven turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des
Rechnungswesens, die mein Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine
Bescheinigung von mir nicht er teilt wer den. Ich hätte meinem Auftraggeber in Fällen dieser Art
die Mängel schriftlich mit zu teilen und zu ent schei den, ob ei ne Kün di gung des Auf trags
angezeigt wäre.

Im Rahmen des erteilten Auftrags habe ich die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von
Jahres ab schlüs sen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die
Beachtung anderer gesetzli cher Vor schriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von
Straftaten und außerhalb der Rech nungs legung be gan gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht
Gegenstand meines Auftrags.

Vollständigkeitserklärung

Der Vorstand hat mir die angeforderte berufsübliche Vollstän dig keitserklärung bezüglich der
Buch füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise sowie der mir er teilten Aus künfte schriftlich
erteilt, die ich zu den Ak ten ge nom men habe.

Von dem Vorstand wurde mir in einer berufsüblichen Vollstän dig keitserklärung versichert, dass
in der Bi lanz alle bi lanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verbindlichkei ten und Wagnisse des
Auftraggebers voll stän dig und richtig enthalten sind.

Die Einholung der Vollständigkeitserklärung im Zusammenhang mit der Erstellung eines
Jahresabschlusses erfolgte in der Weise, dass ich dem zuständigen Organ des Unternehmens
als Grundlage seiner Erklä rung den Ent wurf des Jahresabschlusses, die Abschlussunterlagen
und einen Entwurf dieses Erstellungsbe richts vor ge legt habe.



Erstellungsbericht zum 31.12.2023  Blatt 5

Financial Planning Standards Board Deutschland e.V.

S|LP Steuerberater  Frankfurter Str. 77
Lars Pfeifer und Kollegen* 65779 Kelkheim
Inhaber Lars Pfeifer * angestellt

2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Die Buchführung wurde auf meinen EDV-Systemen er stellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young
GmbH vom 28.02.2023 die Vor ausset zun gen für ei ne ord nungs mä ßige Fi nanzbuch füh rung und
Ent wick lung des Jahres abschlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte
Software Anlagenbuchführung der DATEV eG erfüllt im Zu sammen hang mit einer
Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom 28.02.2023 zur Prüfung der Ord nungs mä ßig keit
des Programms Kanzlei-Rechnungswesen die Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge Anla-
gen buch füh rung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei einge-
setzte Softwa re Lohn im RZ mit LODAS der DATEV eG erfüllt nach ei ner Be scheinigung der
Ernst & Young GmbH vom 01.04.2019 die Vor aus set zungen für ei ne ord nungs mä ßi ge Lohn-
und Gehaltsbuchführung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen
Änderungen er fah ren.

Auskünfte erteilte der Vorstand.

Der Vorstand benannte folgende Auskunftspersonen:
Susanne Zinecker

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden vom Vorstand und von den zur
Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller
Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie
Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstel lung des Jah resab schlusses. Ich habe
meinen Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und for meller Gestaltungs-
möglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweis wahlrechte sowie Er messensentschei dungen)
in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben meines Auftraggebers hier zu einge holt und diese
im Rah men der Er stel lung exakt nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetz li chen Ver-
treter aus ge übt.
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2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf meinen EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst
& Young GmbH vom 28.02.2023 die Vor aus set zungen für eine ord nungsmäßige Fi nanz buch füh-
rung und Ent wick lung des Jah res abschlusses.

Soweit sich im Rahmen meiner Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, habe ich diese
mit der Ge schäfts führung meines Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wur den
bis zum Ab schluss meiner Tätigkeit vorgenommen.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im
Erläuterungsteil aus führlich dar ge stellt.
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3. Rechtliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: Financial Planning Standards Board Deutschland e.V.

Rechtsform: Berufsverband in Rechtsform des e.V. 

Sitz: Frankfurt/Main

Anschrift: Tilsiter Str. 1
60487 Frankfurt am Main

Name laut Registergericht: Financial Planning Standards Board Deutschland e.V.

Registereintrag: Vereinsregister

Registergericht: Frankfurt

Register-Nr.: VR 11286

Satzung: Gültig in der Fassung vom 06.11.2020

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Zweck des Verbandes  Verbandszweck ist die Zertifizierung von
Finanzplanern und deren Weiterbildung nach
internationalen Standards, Überwachung ihrer
Berufsausübung nach ethischen Regeln und Pflege
eines öffentlich zugänglichen Registers aller Certified
Financial Planner in Deutschland. 

Vorstand: Die Vertretung des Verbandes erfolgt durch den
Vorstandsvorsitzenden gemeinsam mit seinem
Stellvertreter, alternativ durch eine der beiden
Funktionen gemeinsam mit einem weiteren
Vorstandsmitglied. Vorstandsmitglieder waren im
Berichtsjahr:

Vorstandsvorsitzender Prof. Dr. Rolf Tilmes
stellv. Vorstandsvorsitzender Marcel Reyers 
Schatzmeister Henning Krischke ab 26.07.2023
Schriftführer Maximilian Kleyboldt
Beisitzerin Iris Hoschützky 
Beisitzer Manuel Wicke 
Beisitzerin Lisa Hassenzahl
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3.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Frankfurt am Main (045)

Steuernummer: 045 224 17512

Steuerfestsetzung: teilweise vorläufig

Der Verband unterliegt gemäß § 1 KStG der Körperschaftsteuer.
Es besteht eine partielle Körperschaftsteuerbefreiung nach § 5 Abs. 1. Nr. 5 KStG.

Der Verband  unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den §§ 16 - 18 des UStG. Einige Umsätze
sind nach § 4 Nr. 21 a)bb) UStG von der Umsatzsteuer befreit.

Der wirtschaftliche Geschäftsbetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß § 2 Abs. 1
GewStG.
Aufgrund des Angebots eines Lehrgangs, der nach § 4 Nr. 21 a) bb) UStG von der
Umsatzsteuer befreit ist, greift eine partielle Gewerbesteuerbefreiung gem. § 3 Nr. 13 GewStG.

Im Rahmen der Abschlusserstellung wurde die Berechnung der Gewerbesteuer und der
Körperschaftssteuer vorgenommen.

Der Verein wird beim Finanzamt Frankfurt am Main (045) unter der Steuer-Nr. 045 224 17512
ge führt.

Die Steuererklärungen wurden bis einschließlich 2021 beim Finanzamt eingereicht, Bescheide
hierfür lie gen ebenfalls vor.
Die teilweise Steuerbefreiung nach § 5 Abs. 1 Nr. 5 KStG wurde hierbei erneut bestätigt.
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4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während meiner Auftragsdurchführung im Einzelnen
vorgenomme nen Er stellungs handlungen habe ich, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht
dokumentiert sind, in meinen Ar beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn-
und Verlust rechnung sowie weiterer Abschlussbestandteile auf Grundlage der Buchfüh rung und
des Inventars sowie der Vor gaben zu den anzuwendenden Bilanzie rungs- und Bewer tungs-
metho den.

Mein Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten
Un terla gen un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab-
schlussbuch ungen er streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion
interner Kon trol len so wie der Ord nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbesondere gehörte die
Beurteilung der Inventuren, der Pe rio denab gren zung so wie von Ansatz und Bewertung nicht
zum Umfang meines Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen,
Wertberichtigungen, Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und
erteilten Auskünfte ohne eine Be urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der
Belege, Bücher und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weise ich meinen Auftraggeber
auf of fensichtliche Unrich tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die mir als
Sachverständigen bei der Durch führung des Auf trags un mit tel bar auffal len, unterbreite
Vorschläge zur Korrektur und achte auf die ent spre chende Um set zung im Jah res ab schluss.
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5. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 2,00 EUR

Vorjahr: 2,00 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Ähnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben 2,00 2,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände 2,00 EUR

Vorjahr: 2,00 EUR

II. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

Vereinsausstattung 3.651,00 EUR
Vorjahr: 4.286,00 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Sonstiges Inventar 3.651,00 4.286,00

Sonstige Anlagen und
Ausstattung 6.076,00 EUR

Vorjahr: 11.007,00 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Büroeinrichtung 6.072,00 11.001,00
Geringwertige WG Sammelposten 4,00 6,00

6.076,00 11.007,00

Summe Sachanlagen 9.727,00 EUR
Vorjahr: 15.293,00 EUR

Summe Anlagevermögen 9.729,00 EUR
Vorjahr: 15.295,00 EUR
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B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 22.771,77 EUR

Vorjahr: 36.660,01 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Forderungen aus L+L 22.771,77 36.660,01

Forderungen werden zum Nennbetrag angesetzt.

2. Sonstige Vermögensgegenstände 25.704,44 EUR
Vorjahr: 15.486,65 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Forderg. gg. Personal Lohn- und Gehalt 0,00 486,65
Kautionen 15.000,00 15.000,00
Umsatzsteuer laufendes Jahr 9.621,56 0,00
Umsatzsteuer Vorjahr 1.082,88 0,00

25.704,44 15.486,65

Die Kaution betrifft das Mietverhältnis für die Räumlichkeiten der Geschäftsstelle.
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II. Kasse, Bank 1.122.505,81 EUR
Vorjahr: 940.147,97 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Kasse 114,38 333,10
Commerzbank 3100021 00 494.296,04 314.520,15
Degussa Bank Tagesgeld #730023302 99.694,21 99.032,36
apo Bank Kto. Nr. 25592562 239.940,57 239.940,57
Volkswagen Bank 6500099186 493,68 411,17
Volkswagen Bank 6540005961 37.966,93 285.910,62
Volkswagen Bank 6590052962 250.000,00 0,00

1.122.505,81 940.147,97

Kassenbuch und Kontoauszüge der Gesellschaft lagen digital vor.

C. AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN 35.298,13 EUR

Vorjahr: 8.640,72 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Aktive Rechnungsabgrenzung 35.298,13 8.640,72

Es handelt sich hierbei um vorausbezahlte Versicherungen und Beiträge.

Summe Aktiva 1.216.009,15 EUR
Vorjahr: 1.016.230,35 EUR
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A. VEREINSVERMÖGEN

I. Gewinnrücklagen

1. Freie Gewinnrücklagen 508.174,88 EUR
Vorjahr: 481.844,09 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Vereinsrücklagen 508.174,88 481.844,09

2. Sonstige Gewinnrücklagen 135.881,87 EUR
Vorjahr: 106.150,71 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Vortrag Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 135.881,87 106.150,71

II. Jahresergebnis 160.422,81 EUR
Vorjahr: 56.061,95 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

JAHRESERGEBNIS 160.422,81 56.061,95
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B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Steuerrückstellungen 31.975,00 EUR
Vorjahr: 11.881,00 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Steuerrückstellungen 31.975,00 11.881,00

2. sonstige Rückstellungen 165.850,00 EUR
Vorjahr: 185.250,00 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Sonstige Rückstellungen 135.850,00 170.250,00
Rückst. für Buchhaltung und Abschluss 30.000,00 15.000,00

165.850,00 185.250,00

Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

Aufbewahrung Geschäftsunterlagen 1.100,00
Resturlaub 4.750,00
Nebenkosten- Abrechnung 8.500,00
Reakkreditierung FPSB Ltd. 45.000,00
Aufwendungen DIN Norm 10.000,00
Kosten Kundenbefragung 40.000,00
Markenkommunikation/Broschüren 25.000,00
Rabatte 1.500,00

135.850,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 64.195,48 EUR

Vorjahr: 17.614,39 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist. 64.195,48 16.965,39
Verbindlichkeiten L+L ohne Kontokorrent 0,00 649,00

64.195,48 17.614,39
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2. Sonstige Verbindlichkeiten 4.352,61 EUR
Vorjahr: 15.123,59 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Forderungen aus L+L 600,00 580,87
Geldtransit 2.229,00 2.625,00
Umsatzsteuer laufendes Jahr 0,00 1.812,49
Kreditkartenabrechnung 10,08 155,42
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 987,53 928,81
Verbindlichkeiten aus Lohn und Gehalt 0,00 8.310,85
Verbindl. Steuern und Abgaben 526,00 0,00
Umsatzsteuer Vorjahr 0,00 710,15

4.352,61 15.123,59

D. PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN 145.156,50 EUR

Vorjahr: 142.304,62 EUR

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Passive Rechnungsabgrenzung 145.156,50 142.304,62

Dieser Posten beinhaltet im Jahr 2023 zugeflossene Beträge, die im Jahr 2024 ergebniswirksam
zu vereinnahmen sind. 

Summe Passiva 1.216.009,15 EUR
Vorjahr: 1.016.230,35 EUR
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A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen

1. Mitgliedsbeiträge 492.450,00 EUR
Vorjahr: 489.100,00 EUR

2023 2022
EUR EUR

Mitgliedsbeitrag CFP 405.300,00 403.000,00
Mitgliedsbeitrag Estate Planner 23.050,00 21.900,00
Mitgliedsbeitrag CFP+Estate Planner 64.100,00 64.200,00

492.450,00 489.100,00

2. Aufnahmegebühren 24.858,50 EUR
Vorjahr: 13.050,00 EUR

2023 2022
EUR EUR

Aufnahmegebühr 22.900,00 12.900,00
Mahngebühren und Ähnliches 1.958,50 150,00

24.858,50 13.050,00

3. Sonstige nicht steuerbare
Einnahmen 18.416,32 EUR

Vorjahr: 848,85 EUR

2023 2022
EUR EUR

Zinserträge- ideeller Bereich 3.850,72 848,85
Sonstiges 14.565,60 0,00

18.416,32 848,85
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II. Nicht anzusetzende Ausgaben

1. Abschreibungen 3.029,04 EUR
Vorjahr: 5.881,06 EUR

2023 2022
EUR EUR

Anteilige Abschreibungen -Verrechnung 3.029,04 5.881,06

2. Personalkosten 152.283,04 EUR
Vorjahr: 138.230,83 EUR

2023 2022
EUR EUR

Anteilige Personalkosten- Verrechnung 152.283,04 138.230,83

3. Reisekosten 14.153,74 EUR
Vorjahr: 6.920,03 EUR

2023 2022
EUR EUR

Reisekosten (ideell) 14.153,74 6.920,03

4. Raumkosten 58.034,31 EUR
Vorjahr: 60.375,98 EUR

2023 2022
EUR EUR

Anteilige Raumkosten-Verrechnung 58.034,31 60.375,98
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5. Übrige Ausgaben 202.556,78 EUR
Vorjahr: 265.260,16 EUR

2023 2022
EUR EUR

Anteilige sonstige Ausgaben- Verrechnung 69.258,98 86.689,33
Kosten der Mitgliederverwaltung 0,00 328,74
Bürobedarf 326,30 151,20
Sepalastschriften 53,61 35,38
Sonstige Verwaltungskosten 60,00 0,00
Beitrag FPSB Stammhaus USA (ideell) 59.423,92 55.318,54
Abgaben DIN Austrian Standards Plus 0,00 14.565,60
Versicherungen, Beiträge 387,60 387,60
Werbekosten (ideell) 10.249,80 11.444,37
Werbekosten Ethik/Vorstellung (ideell) 11.574,50 8.124,50
Geschenke nicht abzugsfähig (ideell) 465,00 0,00
Broschüren + FPSB-News (ideell) 28.567,37 50.244,28
Geschenke abzugsfähig (ideell) 0,00 942,80
Bewirtungskosten 70%(ideell) 1.432,07 1.016,25
n. abzugsf. Bewirtungskosten (ideell) 613,75 435,54
FPSB Assessment (ideell) 0,00 2.087,83
Rechts- und Beratungskosten (ideell) -3.174,94 7.285,31
Fremdarbeiten (ideell) 1.405,80 1.819,20
Veranstaltg./Kongresse/Hotels (ideell) 6.536,31 5.920,60
Nicht abziehb. VoSt (so betr Aufwand) 15.376,71 18.463,09

202.556,78 265.260,16

Gewinn/Verlust
ideeller Bereich 105.667,91 EUR

Vorjahr: 26.330,79 EUR
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B. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

I. Sonstige Geschäftsbetriebe -Ertragsteuerpflichtiger Bereich

1. Umsatzerlöse 429.637,85 EUR
Vorjahr: 318.908,24 EUR

2023 2022
EUR EUR

Umsätze FPSB-Angleichungsmodul 131.950,00 109.200,00
Registrierung Weiterbildung 19% 74.510,00 56.304,82
Prüfungsgebühren/Zentralprüfg.CFP19% 67.900,00 33.250,00
Zertifizierung DIN ISO 22222 19% 50.204,00 44.717,00
EFPA Lizenzgebühren 19% 26.375,00 17.625,00
Fördermitglied 19% 24.000,00 12.000,00
Prüfungsgebühren/Disputationen CFP19% 21.450,00 13.200,00
Prüfungsgebühr/Zentralprüfg.CFEP 19% 10.800,00 6.800,00
Umsätze CGA 19% 6.750,00 10.687,50
Prüfungsgebühr/Projektfall CFEP 19% 6.600,00 5.700,00
Erlös nicht stb nach § 18b UStG 5.700,00 4.572,50
Sonstiges 1.160,33 0,00
Werbematerial 19% 898,02 322,48
Vermietung Räumlichkeiten 19% 766,00 943,82
Gewährte Rabatte Registr.Veranstaltungen 574,50 -1.132,87
Akkreditierungsgebühren 19% 0,00 4.150,00
Erlös nach § 13 b UStG 0,00 522,50
Kundenbroschüren 19% 0,00 45,49

429.637,85 318.908,24

Im Jahr 2023 erfolgte erneut die Durchführung des FPSB Angleichungsmoduls. Für dieses liegt
die Bescheinigung des Regierungspräsidiums Darmstadt vor, so dass die
Umsatzsteuerbefreiung nach § 4 Nr. 21 a) bb) UStG in Anspruch genommen werden kann.

2. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene
Leistungen 109.322,77 EUR

Vorjahr: 94.840,59 EUR

2023 2022
EUR EUR

Disputation/Honorare und Projektfall CFP 7.400,00 5.000,00
Zentralprüfung CFP 17.648,12 9.531,43
Projektfall CFEP 5.000,00 5.000,00
Zentralprüfung CFEP 5.006,75 2.178,69
Fremdarbeiten 74.267,90 73.130,47

109.322,77 94.840,59

Die Fremdarbeiten beinhalten im Wesentlichen die externen Kosten für das Angleichungsmodul
sowie anderes Fremdpersonal aufgrund von Ausfällen im Personalbereich.
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3. Personalaufwand

Löhne und Gehälter 75.972,94 EUR
Vorjahr: 59.546,67 EUR

2023 2022
EUR EUR

Löhne und Gehälter 75.972,94 59.546,67

Soziale Abgaben 11.115,99 EUR
Vorjahr: 9.367,39 EUR

2023 2022
EUR EUR

Gesetzliche Sozialaufwendungen 11.115,99 9.367,39

4. Abschreibungen

Abschreibungen auf immate-
rielle Vermögensgegenstände
und Sachanlagen 2.534,96 EUR

Vorjahr: 3.737,94 EUR

2023 2022
EUR EUR

Abschreibungen auf Sachanlagen 2.534,96 3.737,94

5. Sonstige betriebliche
Aufwendungen 154.316,70 EUR

Vorjahr: 111.856,84 EUR

2023 2022
EUR EUR

Broschüren + Prospekte (wirtsch.) 2.097,95 1.083,15
Catering FPSB Seminar 5.126,10 4.120,41
Bewirtungskosten 0,00 642,49
Bewirtungskosten 30% (wirtsch.) 0,00 275,35
Reisekosten (wirtsch.) 19,20 650,89
Beitrag DIN Austrian Standards 12.645,00 0,00
Beitrag EFPA Europe (wirtsch.) 11.747,00 11.520,00
sonstige betriebliche Aufwendungen 71,06 91,25
Anteilige sonstige Kosten- Verrechnung 106.529,80 93.473,30
Periodenfremde Aufwendungen 12.240,00 0,00
Nicht abziehb. VoSt (so betr Aufwand) 3.840,59 0,00

154.316,70 111.856,84
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6. Sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 12,15 EUR

Vorjahr: 437,62 EUR

2023 2022
EUR EUR

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 12,15 437,62

7. Sonstige Steuern 21.631,74 EUR
Vorjahr: 10.265,27 EUR

2023 2022
EUR EUR

Körperschaftsteuern 11.583,00 5.288,00
Solidaritätszuschlag 637,00 290,00
Steuererstattung VJ -3.900,00 -16,63
Kapitalertragsteuer 25% 959,07 2,75
Solidaritätszuschlag  zur KapSt 52,67 0,15
Gewerbesteuer 12.300,00 4.701,00

21.631,74 10.265,27

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 54.754,90 EUR

Vorjahr: 29.731,16 EUR

C. JAHRESERGEBNIS 160.422,81 EUR
Vorjahr: 56.061,95 EUR

2023 2022
EUR EUR

JAHRESERGEBNIS 160.422,81 56.061,95
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7. Unterzeichnung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss 2023 wird wie nachstehend unterzeichnet:

Frankfurt, den 17. April 2024

.............................................
(Vorstandsvorsitzender)

..................................................................
(Vorstand)
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8. Anlagen
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Immaterielle
Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 2,00 2,00

II. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Vereinsausstattung 3.651,00 4.286,00
Sonstige Anlagen und
Ausstattung 6.076,00 9.727,00 11.007,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände 

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 22.771,77 36.660,01

2. Sonstige Vermögensgegenstände 25.704,44 48.476,21 15.486,65

II. Kasse, Bank 1.122.505,81 940.147,97

C. AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN 35.298,13 8.640,72

A. VEREINSVERMÖGEN

I. Gewinnrücklagen
1. Freie Gewinnrücklagen 508.174,88 481.844,09
2. Sonstige Gewinnrücklagen 135.881,87 644.056,75 106.150,71

II. Jahresergebnis 160.422,81 56.061,95

B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Steuerrückstellungen 31.975,00 11.881,00
2. sonstige Rückstellungen 165.850,00 197.825,00 185.250,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 64.195,48 17.614,39

2. Sonstige Verbindlichkeiten 4.352,61 68.548,09 15.123,59

D. PASSIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN 145.156,50 142.304,62

1.216.009,15 1.016.230,35 1.216.009,15 1.016.230,35
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EUR EUR

A. IDEELLER BEREICH

I. Nicht steuerbare Einnahmen
1. Mitgliedsbeiträge 492.450,00
2. Aufnahmegebühren 24.858,50
3. Sonstige nicht steuerbare

Einnahmen 18.416,32 535.724,82

II. Nicht anzusetzende Ausgaben
1. Abschreibungen 3.029,04
2. Personalkosten 152.283,04
3. Reisekosten 14.153,74
4. Raumkosten 58.034,31
5. Übrige Ausgaben 202.556,78 430.056,91

Gewinn/Verlust
ideeller Bereich 105.667,91

B. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

I. Sonstige Geschäftsbetriebe 

-Ertragsteuerpflichtiger Bereich

1. Umsatzerlöse 429.637,85

2. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene
Leistungen 109.322,77

3. Personalaufwand
Löhne und Gehälter 75.972,94
Soziale Abgaben 11.115,99

4. Abschreibungen
Abschreibungen auf immate-
rielle Vermögensgegenstände
und Sachanlagen 2.534,96

5. Sonstige betriebliche
Aufwendungen 154.316,70 353.263,36

6. Sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge 12,15

7. Sonstige Steuern 21.631,74

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 2 54.754,90

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe 54.754,90

C. JAHRESERGEBNIS 160.422,81
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Einzelaufstellung der Verbindlichkeiten zum 31.12.2023

Rechnungs-Nr. Datum Posten Name
77912300172475 04.12.2023 218,32 DLL De Lage Landen Leasing - Abbuchung
TH23-144471 19.12.2023 616,42 Argus Data Insights
MB-23-119 23.12.2023 350,00 DGVM Dt. Gesellschaft f. Verbandsmanagem
23-3375 27.12.2023 284,71 Drescher und Cie AG
38/2023 27.12.2023 640,00 EFPA AISBL
23-3368 27.12.2023 816,64 FinFor Finanzplaner Fortbildung
2551 27.12.2023 224,70 Heinrich Metzgerei
Diverse 27.12.2023 1.487,50 Inst. f. Europ. Vermögensmanagement H. N
AR27557 27.12.2023 1.018,94 SHC Netzwerktechnik GmbH
2022 27.12.2023 8.133,64 Novosa GmbH & Co. KG
Diverse 27.12.2023 5.145,56 Ostertun Dietrich
4020752927 27.12.2023 469,57 OTTO Office GmbH & Co. KG
3120834 27.12.2023 63,43 Pro Factoring AG/ ACS
Kostenerstattung 29.12.2023 144,00 Tilmes Rolf
Kostenerstattung 30.12.2023 183,85 Tilmes, Jutta
49770 31.12.2023 44.160,90 TecArt GmbH
1589-150838 31.12.2023 237,30 Wicke Manuel
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Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR

25 Ähnl. Rechte, Werte, ent-
geltl. erworben

Ansch-/Herst-K 65.879,36 65.879,36
Abschreibung 65.877,36 65.877,36
Buchwerte 2,00 2,00

335 Sonstiges Inventar Ansch-/Herst-K 5.715,12 5.715,12
Abschreibung 1.429,12 635,00 2.064,12
Buchwerte 4.286,00 635,00 3.651,00

415 Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K 145.772,80 145.772,80
Abschreibung 134.771,80 4.929,00 139.700,80
Buchwerte 11.001,00 4.929,00 6.072,00

476 Geringwertige WG Sammel-
posten

Ansch-/Herst-K 6.065,20 1.753,63- 4.311,57
Abschreibung 6.059,20 1.751,63- 4.307,57
Buchwerte 6,00 2,00- 4,00

Summe Ansch-/Herst-K 223.432,48 1.753,63- 221.678,85
Abschreibung 208.137,48 5.564,00

1.751,63-
211.949,85

Buchwerte 15.295,00 2,00- 5.564,00 9.729,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

25 Ähnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben

25001 Mecksite Neugestaltung
Website

03.04.2014 AHK 17.255,47 17.255,47
Linear Abschr. 17.254,47 17.254,47
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

25002 Victor Film e.K.Imagefilm
Konzeption FPSB Deutsch-
land e.V.

18.05.2016 AHK 48.623,89 48.623,89
Linear Abschr. 48.622,89 48.622,89
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

Summe Ähnl. Rechte, Werte, ent-
geltl. erworben

Ansch-/Herst-K 65.879,36 65.879,36
Abschreibung 65.877,36 65.877,36
Buchwerte 2,00 2,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

335 Sonstiges Inventar

335001 SCHICKE WERBUNG;2STK
BELEUCHTETE
LOGOPLATTEN+MONTAGE
IM FLUR

22.10.2020 AHK 5.715,12 5.715,12
Linear Abschr. 1.429,12 635,00 2.064,12
09/00 / 11,11 BW 4.286,00 635,00 3.651,00

Summe Sonstiges Inventar Ansch-/Herst-K 5.715,12 5.715,12
Abschreibung 1.429,12 635,00 2.064,12
Buchwerte 4.286,00 635,00 3.651,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

415 Büroeinrichtung

415002 Faltdisplay Classic 33 G+G
19%

06.09.2007 AHK 1.444,16 1.444,16
Linear Abschr. 1.443,16 1.443,16
08/00 / 12,50 BW 1,00 1,00

415003 Faltdisplay Classic 53 G+G
19%

02.10.2007 AHK 1.490,96 1.490,96
Linear Abschr. 1.489,96 1.489,96
08/00 / 12,50 BW 1,00 1,00

415004 Bürotischanlage JOYN 16.03.2009 AHK 14.536,92 14.536,92
Linear Abschr. 14.535,92 14.535,92
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415005 4 Bürodrehstühle MEDA
PRO 

16.03.2009 AHK 2.875,18 2.875,18
Linear Abschr. 2.874,18 2.874,18
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415006 1 Konferenztisch MEDA
MORPH (Konferenzraum
gross)

16.03.2009 AHK 6.179,81 6.179,81
Linear Abschr. 6.178,81 6.178,81
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415007 10Konferenzstühle MEDA
COFERENCE
(Konferenzraum gross)

16.03.2009 AHK 12.556,15 12.556,15
Linear Abschr. 12.555,15 12.555,15
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415008 Konferenztisch MEDA
MORPH (Konferenzraum
klein)

16.03.2009 AHK 1.855,22 1.855,22
Linear Abschr. 1.854,22 1.854,22
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415009 4 Konferenzstühle MEDA
CONFERENCE
(Konferenzraum klein)

16.03.2009 AHK 5.022,46 5.022,46
Linear Abschr. 5.021,46 5.021,46
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415010 2 Stehleuchten TWILIGHT 16.03.2009 AHK 2.165,48 2.165,48
Linear Abschr. 2.164,48 2.164,48
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

415012 Regal- und Schrankanlage
Büro

31.03.2009 AHK 23.206,12 23.206,12
Linear Abschr. 23.205,12 23.205,12
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415013 Schrankanlage Konferenz-
raum

31.03.2009 AHK 12.019,66 12.019,66
Linear Abschr. 12.018,66 12.018,66
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415014 1 Sideboard 31.03.2009 AHK 1.440,26 1.440,26
Linear Abschr. 1.439,26 1.439,26
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415017 3 Sessel HOLLOW 14.05.2009 AHK 5.319,99 5.319,99
Linear Abschr. 5.318,99 5.318,99
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

Übertrag Ansch-/Herst-K 90.112,37 90.112,37
Abschreibung 90.099,37 90.099,37
Buchwerte 13,00 13,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

415 Büroeinrichtung

Übertrag Ansch-/Herst-K 90.112,37 90.112,37
Abschreibung 90.099,37 90.099,37
Buchwerte 13,00 13,00

415018 Nespresso Kaffemaschine 25.08.2009 AHK 1.686,58 1.686,58
Linear Abschr. 1.685,58 1.685,58
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

415019 1 HP-Laserjet 4700DN
Drucker

09.09.2009 AHK 1.454,51 1.454,51
Linear Abschr. 1.453,51 1.453,51
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

415020 1 Rednerpult FAIRCOM 20.11.2009 AHK 2.962,06 2.962,06
Linear Abschr. 2.961,06 2.961,06
13/00 / 7,69 BW 1,00 1,00

415024 ZINECKER; NOTEBOOK
LENOVO THINKPAD T480S

16.11.2018 AHK 1.563,70 1.563,70
Linear Abschr. 1.562,70 1.562,70
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

415025 FAHR & PARTNER;; BS;
STANDFUSS;KAMERA;
MIKROFON;INJEKTOR;PC

03.05.2019 AHK 4.474,57 4.474,57
Linear Abschr. 4.473,57 4.473,57
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

415026 SHC NETZWERKTECHNIK,
DELL POWER EDGE
SERVER; SOPHOS XG 125

29.03.2019 AHK 10.867,45 10.867,45
Linear Abschr. 10.866,45 10.866,45
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

415027 HOELLINGER;
WASSERZAPFANLAGE M
SPRUDELVORRICHTUNG

05.06.2020 AHK 3.036,64 3.036,64
Linear Abschr. 1.569,64 607,00 2.176,64
05/00 / 20,00 BW 1.467,00 607,00 860,00

415028 HOELLINGER;
KAFFEEAUTOMAT SIELAFF
SIAMONIE TOUCH DUO
1101

05.06.2020 AHK 11.892,30 11.892,30
Linear Abschr. 6.145,30 2.378,00 8.523,30
05/00 / 20,00 BW 5.747,00 2.378,00 3.369,00

415029 FAHR & PARTNER;2 Video-
projektoren

30.06.2020 AHK 8.086,68 8.086,68
Linear Abschr. 6.963,68 1.122,00 8.085,68
03/00 / 33,33 BW 1.123,00 1.122,00 1,00

415030 SCHREINEREI SCHILLING;
2 STK REGALE

17.09.2020 AHK 2.731,08 2.731,08
Linear Abschr. 637,08 273,00 910,08
10/00 / 10,00 BW 2.094,00 273,00 1.821,00

415031 FAHR & PARTNER,
KONFERENZRAUM PTZ
KAMERA

22.12.2020 AHK 1.803,77 1.803,77
Linear Abschr. 1.253,77 549,00 1.802,77
03/00 / 33,33 BW 550,00 549,00 1,00

Übertrag Ansch-/Herst-K 140.671,71 140.671,71
Abschreibung 129.671,71 4.929,00 134.600,71
Buchwerte 11.000,00 4.929,00 6.071,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

415 Büroeinrichtung

Übertrag Ansch-/Herst-K 140.671,71 140.671,71
Abschreibung 129.671,71 4.929,00 134.600,71
Buchwerte 11.000,00 4.929,00 6.071,00

415032 MRG COMPUTER;3
LENOVO THINKPAD U
DOCKINGSTATION

01.12.2020 AHK 5.101,09 5.101,09
Linear Abschr. 5.100,09 5.100,09
03/00 / 33,33 BW 1,00 1,00

Summe Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K 145.772,80 145.772,80
Abschreibung 134.771,80 4.929,00 139.700,80
Buchwerte 11.001,00 4.929,00 6.072,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

ND AfA-% EUR EUR EUR EUR EUR

476 Geringwertige WG Sammelposten

476001 Datapool GmbH DOK
SCANNER

23.11.2017 AHK 617,05 617,05
GWG-Pool Abschr. 616,05 616,05
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

476002 EDVKON Serversystem In-
tel Celeron

03.08.2017 AHK 1.073,59 1.073,59
GWG-Pool Abschr. 1.072,59 1.072,59
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

476003 EDVKON Client-PC 28.09.2017 AHK 871,00 871,00
GWG-Pool Abschr. 870,00 870,00
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

476004 2x Kühlschrank Liebherr
FKUv1662

01.01.2011 AHK 1.527,50 1.527,50
GWG-Pool Abschr. 1.527,50 1.527,50
05/00 / 20,00 BW 0,00 0,00

476009 2xOffice-PC Lenovo Think-
center M82+1xAVM Fritz!

18.11.2013 AHK 1.221,36 1.221,36- 0,00
GWG-Pool Abschr. 1.220,36 1.220,36- 0,00
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00- 0,00

476010 Lenovo ThinkPad Edge
E540

24.04.2014 AHK 532,27 532,27- 0,00
GWG-Pool Abschr. 531,27 531,27- 0,00
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00- 0,00

476015 ADOBE ACROBAT LIZENZ 14.12.2017 AHK 222,43 222,43
GWG-Pool Abschr. 221,43 221,43
05/00 / 20,00 BW 1,00 1,00

Summe Geringwertige WG Sam-
melposten

Ansch-/Herst-K 6.065,20 1.753,63- 4.311,57
Abschreibung 6.059,20 1.751,63- 4.307,57
Buchwerte 6,00 2,00- 4,00
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Steuerberater und steuerberatende
Berufsausübungsgemeinschaften



Allgemeine Geschäftsbedingungen 
für Steuerberater und steuerberatende Berufsausübungsgesellschaften 

Stand: Oktober 2023
Die folgenden „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ gelten für Verträge1 zwischen Steuerberatern2 und steuerberatenden Berufsausübungsgesellschaften (im Folgen-
den „Steuerberater“ genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

 1.	 Umfang und Ausführung des Auftrags
(1)	Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßgebend. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsge-

mäßer Berufsausübung unter Beachtung der einschlägigen berufsrechtlichen Normen und der Berufspflichten (vgl. StBerG, BOStB) ausgeführt. 
(2)	Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in Textform. 
(3)	Ändert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Änderung 

oder die sich daraus ergebenden Folgen hinzuweisen. 
(4)	Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der dem Steuerberater übergebenen Unterlagen und Zahlen, insbesondere der Buchfüh-

rung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Textform vereinbart ist. Der Steuerberater wird die vom Auftraggeber gemachten Angaben, insbesondere 
Zahlenangaben, als richtig zu Grunde legen. Soweit er offensichtliche Unrichtigkeiten feststellt, wird er den Auftraggeber darauf hinweisen.

(5)	Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen dar. Diese ist gesondert zu erteilen. Ist wegen der Abwesen-
heit des Auftraggebers eine Abstimmung mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuerberater im Zweifel 
zu fristwahrenden Handlungen berechtigt.

 2. Verschwiegenheitspflicht
(1)	Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zusammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis 

gelangen, Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, der Auftraggeber entbindet ihn von dieser Verpflichtung. Die Verschwiegenheitspflicht besteht auch nach 
Beendigung des Vertragsverhältnisses fort. Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerberaters.

(2)	Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter Interessen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater 
ist auch insoweit von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversicherung zur Information 
und Mitwirkung verpflichtet ist.

(3)	Gesetzliche Auskunfts- und Aussageverweigerungsrechte, u. a. nach § 102 AO, § 53 StPO und § 383 ZPO, bleiben unberührt.
(4)	Der Steuerberater ist von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, soweit dies zur Bestellung eines allgemeinen Vertreters (§ 69 StBerG) oder zur Durchführung 

eines Zertifizierungsaudits in der Kanzlei des Steuerberaters erforderlich ist und die insoweit tätigen Personen ihrerseits über ihre Verschwiegenheitspflicht
belehrt worden sind. Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass durch den allgemeinen Vertreter oder den Zertifizierer/Auditor Einsicht in seine – 
vom Steuerberater angelegte und geführte – Handakte genommen wird.

 3.	 Mitwirkung Dritter
Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter und unter den Voraussetzungen des § 62a StBerG auch externe Dienstleister (insbeson
dere datenverarbeitende Unternehmen) heranzuziehen. Die Beteiligung fachkundiger Dritter zur Mandatsbearbeitung (z. B. andere Steuerberater, Wirtschaftsprü-
fer, Rechtsanwälte) bedarf der Einwilligung und des Auftrags des Auftraggebers. Der Steuerberater ist nicht berechtigt und verpflichtet, diese Dritten ohne Auftrag 
des Auftraggebers hinzuzuziehen.

 4.	 Elektronische Kommunikation, Datenschutz3

(1)	Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftraggebers im Rahmen der erteilten Aufträge maschinell zu erheben und in einer automati-
sierten Datei zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung zu übertragen.

(2)	Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach der DSGVO und dem Bundesdatenschutzgesetz einen Beauftragten für den Datenschutz zu 
bestellen. Sofern dieser Beauftragte für den Datenschutz nicht bereits nach Ziff. 2 Abs. 1 Satz 3 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater 
dafür Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit zur Wahrung des Datengeheimnisses verpflichtet.

(3)	Der Auftraggeber wird darauf hingewiesen, dass die Verwendung elektronischer Kommunikationsmittel (E-Mail etc.) mit Risiken für die Vertraulichkeit der
Kommunikation verbunden sein kann. Der Auftraggeber stimmt der Nutzung elektronischer Kommunikationsmittel durch den Steuerberater zu. 

 5. Mängelbeseitigung
(1)	Bei etwaigen Mängeln ist dem Steuerberater Gelegenheit zur Nachbesserung zu geben.
(2)	Offenbare Unrichtigkeiten (z. B. Schreibfehler, Rechenfehler) können vom Steuerberater jederzeit, auch Dritten gegenüber, berichtigt werden. Sonstige Mängel 

darf der Steuerberater Dritten gegenüber mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn berechtigte Interessen 
des Steuerberaters den Interessen des Auftraggebers vorgehen.

 6. Haftung
(1)	Die Haftung des Steuerberaters und seiner Erfüllungsgehilfen für einen Schaden, der aus einer oder – bei einheitlicher Schadensfolge – aus mehreren Pflichtver-

letzungen anlässlich der Erfüllung eines Auftrags resultiert, wird auf 45 
Die Haftungsbegrenzung bezieht sich allein auf Fahrlässigkeit. Die Haftung für Vorsatz bleibt insoweit unberührt.  Von der Haftungsbegrenzung ausgenommen 
sind Haftungsansprüche für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. Die Haftungsbegrenzung gilt für die gesamte Tätigkeit 
des Steuerberaters für den Auftraggeber, also insbesondere auch für eine Ausweitung des Auftragsinhalts; einer erneuten Vereinbarung der Haftungsbegren-
zung bedarf es insoweit nicht. Die Haftungsbegrenzung gilt auch gegenüber Dritten, soweit diese in den Schutzbereich des Mandatsverhältnisses fallen; § 334 
BGB wird insoweit ausdrücklich nicht abbedungen. Einzelvertragliche Haftungsbegrenzungsvereinbarungen gehen dieser Regelung vor, lassen die Wirksamkeit 
dieser Regelung jedoch – soweit nicht ausdrücklich anders geregelt – unberührt.

1	 Bei online abgeschlossenen Verträgen mit Verbrauchern ist der DWS-Vordruck Nr. 1130 „Muster-Widerrufsbelehrung, Muster-Zustimmungserklärung und Muster-Wider-
rufsformular für online abgeschlossene Verbrauchermandate“ zu beachten. Auf die weiterführenden Hinweise im DWS-Merkblatt Nr. 1001 wird verwiesen.

2	 Der Begriff „Steuerberater“ umfasst im Folgenden jeweils auch Steuerbevollmächtigte.
3	 Zur Verarbeitung personenbezogener Daten muss zudem eine Rechtsgrundlage aus Art. 6 DSGVO einschlägig sein. Der Steuerberater muss außerdem die Informations-

pflichten gem. Art. 13 oder 14 DSGVO durch Übermittlung zusätzlicher Informationen erfüllen. Hierzu sind die Hinweise und Erläuterungen im DWS-Hinweisblatt  
Nr. 1007 zu den DWS-Vordrucken Nr. 1005 „Datenschutzinformationen für Mandanten“ und Nr. 1006 „Datenschutzinformation zur Verarbeitung von Beschäftigten
daten“ zu beachten.

4	 Bitte Betrag einsetzen. Um von dieser Regelung Gebrauch machen zu können, muss bei einer Einzelkanzlei ein Betrag von mindestens 1 Mio. € angegeben werden, und die 
vertragliche Versicherungssumme muss wenigstens 1 Mio. € für den einzelnen Schadensfall betragen; andernfalls ist die Ziffer 6 zu streichen. Für Berufsausübungsgesell-
schaften gelten höhere Beträge (siehe Fn. 5). Auf die weiterführenden Hinweise im DWS-Merkblatt Nr. 1001 wird verwiesen.

5	 Nach § 55f Abs. 1 StBerG ist jede Berufsausübungsgesellschaft, gleich welcher Rechtsform, zum Abschluss und zur Unterhaltung einer Berufshaftpflichtversicherung ver-

Nr. 
5.1

® © 10/2023 DWS Steuerberater Medien GmbH  
Bestellservice: Postfach 023553 · 10127 Berlin · Telefon 0 30/2 88 85 66 · Telefax 0 30/28 88 56 70 
E-Mail: info@dws-medien.de · Internet: www.dws-medien.de

Alle Rechte vorbehalten. Es ist nicht gestattet, die Produkte ganz oder teilweise nachzudrucken bzw. auf fotomechanischem Weg zu vervielfältigen.
Dieses Produkt wurde mit äußerster Sorgfalt bearbeitet, für den Inhalt kann jedoch keine Gewähr übernommen werden.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

pflichtet. Differenzierend geregelt ist die Höhe der erforderlichen Sozietätsdeckung, je nachdem, ob durch die Rechtsform eine Beschränkung der Haftung für natürliche 
Personen vorliegt (vgl. § 55f Abs. 2 und 3 StBerG). Nach § 67a Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 StBerG kann die Haftung durch allgemeine Geschäftsbedingungen auf den vierfachen 
Betrag der Mindestversicherungssumme begrenzt werden, wenn insoweit Versicherungsschutz besteht. Die vertragliche Versicherungssumme muss den Vorgaben hin-
sichtlich des einzelnen Schadensfalles entsprechen; andernfalls ist die Ziffer 6 zu streichen. Auf die Hinweise im DWS-Merkblatt Nr. 1001 wird verwiesen.

Lizenziert für das Jahr 2024

S|LP Steuerberater Lars Pfeifer + Kollegen*, Inhaber Lars Pfeifer, Frankfurter Str. 77, 65779 Kelkheim    *angestellt

2.000.000,00 € ⁴ (in Worten: zwei Millionen €) begrenzt. ⁵ 



(2)	Die Haftungsbegrenzung gilt, wenn entsprechend hoher Versicherungsschutz bestanden hat, rückwirkend von Beginn des Mandatsverhältnisses bzw. dem
Zeitpunkt der Höherversicherung an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich geändert oder erweitert wird, auch auf diese Fälle.

(3)	Die Erteilung mündlicher Auskünfte gehört nicht zu den vertraglichen Hauptleistungen des Steuerberaters. Sie bergen die Gefahr insbesondere einer unvoll-
ständigen mündlichen Darlegung des zu beurteilenden Sachverhalts sowie von Missverständnissen zwischen Steuerberater und Auftraggeber. Deshalb wird
vereinbart, dass der Steuerberater nur für in Textform erteilte Auskünfte einzutreten hat und die Haftung für mündliche Auskünfte des Steuerberaters oder
seiner Mitarbeiter ausgeschlossen ist.

(4)	Schadensersatzansprüche des Auftraggebers, mit Ausnahme solcher aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, verjähren 18 Monate ab 
Kenntnis oder grob fahrlässiger Unkenntnis des Auftraggebers von den Ansprüchen, spätestens aber fünf Jahre nach der Anspruchsentstehung. Maßgeblich ist 
die früher endende Frist.

 7.	 Pflichten des Auftraggebers; unterlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftraggebers
(1)	Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des Auftrags erforderlich ist. Insbesondere hat er dem Steuerbe-

rater unaufgefordert alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem Steuerberater eine 
angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des 
Auftrags von Bedeutung sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle Mitteilungen des Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und bei Zweifelsfragen 
Rücksprache zu halten.

(2)	Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.
(3)	Der Auftraggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftrags-

inhalt die Einwilligung zur Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.
(4)	Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber Datenverarbeitungsprogramme ein, so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur

Installation und Anwendung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet, die Programme nur in dem vom Steuerberater
vorgeschriebenen Umfang zu nutzen, und er ist auch nur in dem Umfang zur Nutzung berechtigt. Der Auftraggeber darf die Programme nicht verbreiten. Der 
Steuerberater bleibt Inhaber der Nutzungsrechte. Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Programmen durch 
den Steuerberater entgegensteht.

(5)	Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Ziff. 7 Abs. 1 bis 4 oder anderweitig obliegende Mitwirkung oder kommt er mit der Annahme der vom Steuerberater 
angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater berechtigt, den Vertrag fristlos zu kündigen. Unberührt bleibt der Anspruch des Steuerberaters auf
Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und 
zwar auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

 8. Urheberrechtsschutz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich geschützt. Eine Weitergabe von Arbeitsergebnissen außerhalb 
der bestimmungsgemäßen Verwendung ist nur mit vorheriger Zustimmung des Steuerberaters in Textform zulässig.

 9.	 Vergütung, Rechnungsstellung, Vorschuss und Aufrechnung
(1)	Die Vergütung (Gebühren und Auslagenersatz) des Steuerberaters für seine Berufstätigkeit nach § 33 StBerG bemisst sich nach der Steuerberatervergütungsver-

ordnung (StBVV). Eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung kann in Textform vereinbart werden. Die Vereinbarung einer niedrigeren Vergütung 
ist nur in außergerichtlichen Angelegenheiten zulässig. Sie muss in einem angemessenen Verhältnis zu der Leistung, der Verantwortung und dem Haftungsrisiko 
des Steuerberaters stehen.

(2)	Der Auftraggeber ist mit einer Rechnungsstellung des Steuerberaters in Textform einverstanden.

(3)	Für Tätigkeiten, die in der StBVV keine Regelung erfahren (z. B. § 57 Abs. 3 Nrn. 2 und 3 StBerG), gilt die vereinbarte Vergütung, anderenfalls die für diese Tätigkeit 
vorgesehene gesetzliche Vergütung, ansonsten die übliche Vergütung (§§ 612 Abs. 2 und 632 Abs. 2 BGB).

(4)	Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig. 
Etwaige Ansprüche des Auftraggebers auf Rückzahlung einer gezahlten Vergütung verjähren 18 Monate nach Zugang der Rechnung beim Auftraggeber.

(5)	Für bereits entstandene und voraussichtlich entstehende Gebühren und Auslagen kann der Steuerberater einen Vorschuss fordern. Wird der geforderte Vor-
schuss nicht gezahlt, kann der Steuerberater nach vorheriger Ankündigung seine weitere Tätigkeit für den Auftraggeber einstellen, bis der Vorschuss eingeht. 
Der Steuerberater ist verpflichtet, seine Absicht, die Tätigkeit einzustellen, dem Auftraggeber rechtzeitig bekanntzugeben, wenn dem Auftraggeber Nachteile 
aus einer Einstellung der Tätigkeit erwachsen können. Für den Steuerberater ist eine Verrechnung von Vorschüssen mit allen fälligen Forderungen aus dem
Auftragsverhältnis möglich, unabhängig davon, für welche Tätigkeit der Vorschuss gefordert wurde.

(6)	�Der Auftraggeber kommt in Verzug, wenn er nicht innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum leistet. 
10.	Beendigung des Vertrags

(1)	Der Vertrag endet mit Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Laufzeit oder durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den 
Tod, durch den Eintritt der Geschäftsunfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

(2)	Der Vertrag kann – wenn und soweit er einen Dienstvertrag i. S. d. §§ 611, 675 BGB darstellt – von jedem Vertragspartner außerordentlich gekündigt werden, es 
sei denn, es handelt sich um ein Dienstverhältnis mit festen Bezügen, § 627 Abs. 1 BGB; die Kündigung hat in Textform zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon 
abgewichen werden soll, bedarf es einer Vereinbarung zwischen Steuerberater und Auftraggeber.

(3)	Mit Beendigung des Vertrags hat der Auftraggeber dem Steuerberater die beim Auftraggeber zur Ausführung des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungspro-
gramme einschließlich angefertigter Kopien sowie sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. zu löschen.

(4)	Nach Beendigung des Auftragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

(5) 	Endet der Auftrag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des Steuerberaters nach den gesetzlichen Regelungen, insbeson-
dere § 12 Abs. 4 StBVV. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer gesonderten Vereinbarung in Textform.

11.	Zurückbehaltungsrecht in Bezug auf Arbeitsergebnisse und Unterlagen
(1)	Der Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Fotokopien anfertigen und zurückbehalten oder dies im Wege 

der elektronischen Datenverarbeitung vornehmen.

(2)	Der Steuerberater kann die Herausgabe der Dokumente verweigern, bis er wegen seiner Gebühren und Auslagen befriedigt ist (§ 66 Abs. 3 StBerG). Hinsichtlich 
der Arbeitsergebnisse gilt ein vertragliches Zurückbehaltungsrecht als vereinbart.

12.	Gerichtsstand, Erfüllungsort, Information VSBG
(1)	Für den Auftrag, seine Ausführung und sich hieraus ergebende Ansprüche gilt ausschließlich deutsches Recht. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, sofern der 

Auftraggeber Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, die berufliche Niederlassung des Steuer
beraters. Dies gilt auch für den Fall, dass der Auftraggeber nach Auftragserteilung seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort in das Ausland verlegt 
oder der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthaltsort im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind. 

(2)	Der Steuerberater ist – nicht – bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen (§§ 36, 37 VSBG).6

13.	Wirksamkeit bei Teilnichtigkeit
Falls einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen unwirksam sein oder werden sollten, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht 
berührt. 

6	 Falls die Durchführung von Streitbeilegungsverfahren vor der Verbraucherschlichtungsstelle gewünscht ist, ist das Wort „nicht“ zu streichen. Auf die zuständige 
Verbraucherschlichtungsstelle ist in diesem Fall unter Angabe von deren Anschrift und Website hinzuweisen.
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